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FC BAYERNintern

Von HEIKO NIEDDERER 
und KAI PSOTTA

Nach dem Hoffenheim-1:1 
und der verballerten Mega-
Chance in der Nachspielzeit 
platzte Thomas Müller (27) 
der Kragen: „Mir klebt die 
Scheiße am Stiefel!”

Gestern gab‘s deswe-
gen eine Extra-Schicht Tor-
schusstraining: Müller bal-
lert sich die Stiefel sauber!

Eigentlich sind Müller und 

Müller 
 ballert sich 
  die Stiefel 

 sauber

SPORT Schicht
Tor-Krise 

SPORTSPORTExtra-SPORTwegen 

Nationalelf-Kollege Joshua 
Kimmich (21) schon freige-
stellt für die Nationalmann-
schaft. Weil das DFB-Team 
aber erst heute Richtung 
San Marino fliegt, legten 
die beiden noch eine Ex-
tra-Schicht ein.

Zunächst machten Müller 
und Kimmich das normale 
Aufwärm-Programm mit. 
Nach einer halben Stun-
de ging es auf den Neben-
platz zum Baller-Training.

Unter Aufsicht von Co-Trai-
ner Hermann Gerland und 
Fitness-Trainer Dr. Holger 
Broich wurde 45 Minuten 
lang geschossen, was das 
Zeug hält: Flanken mit Tor-
abschluss vom Sechzehner, 
Direktabnahmen, Schüsse 
vom Boden.

Und Müller ballerte sich 
tatsächlich die Stiefel sau-
ber: Zwar war nicht jeder ber: Zwar war nicht jeder 
Schuss drin, die Quote aber 
deutlich besser als zuletzt in 

den Spielen. Ein paar Mal 
traf Müller sogar herrlich in 
den Winkel.

Auch der Spaß kam nicht 
zu kurz: Bei einer sehr schar-
fen Flanke von Kimmich wit-
zelte Müller: „Wenn ich den zelte Müller: „Wenn ich den 
nehme, bin ich tot!“nehme, bin ich tot!“

Ganz am Ende versenkte 
Müller sogar noch cool ei-
nen Elfer gegen Tom Star-
ke. Wenn er so auch im 
Spiel wieder ballert, ist die 
Krise bald vorbei!

Holen Sie sich 
jetzt die neue
FUSSBALL BILD!
Sie wollen nichts mehr ver-
passen? Dann ist die neue 
FUSSBALL BILD genau das 
Richtige für Sie. 24 Seiten mit 
dem Besten aus Bundesliga, 
2. Liga, 3. Liga und interna-
tionalem Fußball. Plus ex-

klusiven Kommentaren, Ko-klusiven Kommentaren, Ko-
lumnen, Grafiken und einer lumnen, Grafiken und einer 
Historienserie. Alles für einen 
Euro, sechsmal in der Wo-Euro, sechsmal in der Wo-
che. Holen Sie sich jetzt die 
tägliche Fußball-Zeitung – tägliche Fußball-Zeitung – 
aus Liebe zum Spiel...aus Liebe zum Spiel...

Jeder Tag ist Spieltag!

Führe das Interview 
Deines Lebens!

David Verhoff (l.) und Jörg Althoff interviewen Jérôme Boateng.
David Verhoff (l.) und Jörg Althoff interviewen Jérôme Boateng.

An Stelle der BILD-Reporter An Stelle der BILD-Reporter 
kannst Du dort sitzen

elen. Ein paar Mal
er sogar herrlich in 
kel.
er Spaß kam nicht 

Bei einer sehr schar-
ke von Kimmich wit-
ller: „Wenn ich den„
bin ich tot!“
am Ende versenkte 
ogar noch cool ei-
r gegen Tom Star-
nn er so auch im 
eder ballert, ist die 
ald vorbei!

Von T. DIERENGA, 
H. GÖKBULUT und M. MANSKE

Schwarze Schuhe, schwarze Hose, 
schwarze Jacke, weißes T-Shirt, die 
Haare streng nach hinten gegelt. Und 
das Gesicht voller Erleichterung. So 
kam Deniz Naki (27) gestern aus dem 
Gericht im türkischen Diyarbakir. Der 
Ex-Stürmer von St. Pauli muss nicht ins 
Gefängnis! Das Verfahren wegen an-
geblicher Terror-Propaganda wurde 
eingestellt.

Aber: Wie gefährlich lebt der kur-
dischstämmige Deutsche und frühe-
re DFB-U19-Europameister jetzt in der 
Türkei?

Naki zu BILD: „Ich bin heilfroh, dass 
die Sache so gut ausgegangen ist. 
Meine Eltern sind jetzt beruhigt. Ich 
wusste immer, dass ich im Recht bin.“ 
Als er nach dem Prozess mit seiner 
Mutter telefonierte, liefen ihm Tränen 
übers Gesicht.

Trotzdem kündigt Naki an: „Ich wer-
de an meiner Einstellung nichts än-
dern. Ich will keinen Krieg in meinem 
Land, werde immer meine Meinung 
sagen. Ich habe nichts Falsches ge-
tan. Aber ich gehe diesen Weg wei-
ter, lasse mich nicht mundtot machen.“

Heißt: Naki lebt weiter gefährlich. 
Die politische Situation ist angespannt.

Nach dem 2:1 im Januar im Pokal 
seines Drittliga-Klubs Amed SK bei Bur-
saspor hatte er getwittert: „Wir wid-
men diesen Sieg den Menschen, die 
in den 50 Tagen der Unterdrückung 
getötet oder verletzt wurden.“ Vom 
türkischen Verband TFF war er des-
halb für zwölf Spiele gesperrt worden, 
musste 6500 Euro Strafe zahlen. Und 
sich jetzt vor Gericht verantworten.

Die Staatsanwaltschaft zog ihre 
Anklage zurück, das Verfahren wur-
de nach 35 Minuten eingestellt. Der 
Staatsanwalt: „Die Äußerungen von 
Naki fallen unter die Meinungsfrei-
heit.“

Was macht Naki jetzt?
Gestern flog er seinem Team hin-

terher, muss heute (11.30 Uhr) bei Bu-
caspor spielen. Der in Düren/NRW 
geborene Naki unterstützt in Not ge-

ratene Menschen in Diyarbakir. 
Weil ihre Häuser bei Angriffen 
zerstört wurden, stattet er sie 
mit Waschmaschinen und Kühl-
schränken aus.

Naki: „Ich kann mich wieder 
auf Fußball konzentrieren. Ich 
werde mich aber weiter für die 
notleidenden Menschen in den 
Kriegsgebieten einsetzen.“

Verfahren in der Türkei eingestellt. Er sagt zu 
BILD: „Ich lasse mich nicht mundtot machen“

Es ist der Traum von 
Millionen Fußball-
Fans: Einmal ganz per-
sönlich einen Star des 
FC Bayern zu treffen 
und ihn zu interview-
en. Bayerns Premium-
Partner Paulaner er-
möglicht genau das 
jetzt einem BILD-Leser!

Was denkt Manuel 
Neuer beim Elfmeter-
schießen? Wie erlebte 
Philipp Lahm das Triple 
2013? Bei wem möchte 
sich Jérôme Boateng 
einfach mal bedanken?

Diese oder ganz an-
dere Fragen wolltest 
Du schon immer mal 
einem Bayern-Star stel-
len? Dann ist der Pau-
laner Fantraum Deine 
Chance. Bewirb Dich 
und triff einen Star zum 
exklusiven Interview an 
der Säbener Straße. 
Das Interview Deines 
Lebens erscheint dann 
mit einem Foto von Dir 
und dem Star in BILD 
MÜNCHEN.

So kannst Du teil-

nehmen: Sende bis 
zum 16. November 
eine E-Mail mit Dei-
nen Kontaktdaten, 
Deiner Telefonnum-
mer und einem Foto 
von Dir an

fantraum@bild.de
und überzeuge die 

Jury: Warum musst 
gerade Du das Inter-
view Deines Lebens 
führen? Welchen Star 
willst Du am liebsten 
treffen und interview-
en? Was wäre Deine 
wichtigste, lustigste 
oder ausgefallens-
te Frage an diesen 
Star?

Aus den besten 
zehn Bewerbungen 
wählt eine unab-
hängige Jury den 
Gewinner aus. Der 
wird dann von Pau-
laner nach München 
eingeladen und BILD 
druckt das Interview 
plus Foto.

Weitere Infos gibt 
es unter www.paula-
ner-fantraeume.de

Aufatmen bei Naki (weißes T-Shirt, schwarze Jacke) und seinem Anwalt Haldi Mızrak (graue Krawatte). 
Nach 35 Minuten Verhandlung war der Ex-Zweitliga-Profi freigesprochen Wie 

gefährlich 
lebt Ex-St.-Pauli-

Star Naki jetzt?
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★ Deniz Naki wurde 1989 als 

Sohn einer deutschen Mutter und 

eines türkischen Vaters kurdischer 

Abstammung in Düren/NRW ge-

boren. 
★ Zwischen 2009 und 2012 be-

stritt er 51 Zweitliga-Spiele für St. 

Pauli, in der folgenden Saison 

noch 23 für Paderborn. 

★ Der Stürmer wurde 2008 mit 

unserer U19 Europameister. Nach 

zwei U21-Länderspielen entschied 

er sich für die türkische Natio-

nalmannschaft – bislang ohne 

Einsatz.

Das ist Naki

Thomas Müller trifft 
am 19. Oktober zum 

1:0 gegen Eindhoven –1:0 gegen Eindhoven –1:0 gegen Eindhoven –1:0 gegen Eindhoven –
sein bislang letztessein bislang letztessein bislang letztes

Pflichtspiel-TorPflichtspiel-TorPflichtspiel-Tor

Müller (l.) gestern Müller (l.) gestern 
bei der Sonderschicht 
an der Säbener Straße

Fotos: DPA, H. NIEDDERER

Ribéry wie ein Kind Bald 
kommt der Spieltrieb bei 
den Bayern zurück. Franck 
Ribéry (33) bestätigte nach Ribéry (33) bestätigte nach Ribéry
überstandener Oberschen-
kel-Verletzung gegenüber 
fcb.de, was BILD schon be-
richtet hatte: Am 19. No-
vember will er gegen Dort-
mund wieder auf dem Platz 
stehen. Zudem sagt er: 
„Auf dem Platz bin ich wie 
ein Kind.“

Kimmich für Kinder
Joshua Kimmich (21) 
ist neuer Kapitän – 
des FCB-Kidsklub. „Ich 
freue mich auf die Zeit 
mit den Kindern“, sagt 
Kimmich, der bereits 
mit Bayern-Maskott-
chen Berni trainierte.

Irres Gerücht Glaubt 
man den Gerüch-
ten des portugiesi-
schen Onlineportals 
„abola.pt“, ist Bay-
ern am nächsten por-
tugiesischen Superta-
lent dran. Es heißt, der 
Deutsche Rekordmeis-
ter habe Interesse an 
Rechtsverteidiger Nel-
son Semedo (22) von 
Benfica Lissabon. Von 
dem Klub hat der FCB 
im Sommer schon Renato 
Sanches (19) geholt.   (19) geholt.  ps/ndps/nd

BUNDESLIGA
Leverkusen - Leipzig ..........................18.11.
Gladbach - Köln ...................................19.11.
Mainz - Freiburg ..................................19.11.
Wolfsburg - Schalke ...........................19.11.
Augsburg - Hertha ..............................19.11.
Darmstadt - Ingolstadt.......................19.11.
Dortmund - Bayern .............................19.11.
Hoff enheim - HSV ..............................20.11.Hoff enheim - HSV ..............................20.11.Hoff
Werder - Frankfurt.............................20.11.
 1. Bayern 10 24:6 24
 2. Leipzig 10 20:7 24
 3. Hoff enheim 10 18:11 20 3. Hoff enheim 10 18:11 20 3. Hoff
 4. Hertha 10 17:10 20
 5. Dortmund 10 25:12 18
 6. Köln 10 16:7 18
 7. Frankfurt 10 14:8 18
 8. Leverkusen 10 16:15 16
 9. Freiburg 10 13:16 15
 10. Mainz 10 17:18 14
 11. Gladbach 10 10:15 12
 12. Schalke 10 13:12 11
 13. Augsburg 10 10:14 11
 14. Wolfsburg 10 9:13 9
 15. Darmstadt 10 10:20 8
 16. Werder 10 12:27 7
 17. Ingolstadt 10 7:21 2
 18. HSV 10 4:23 2

Hallo

Telefon Service - keine 
privaten Kontakte
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traf Müller sogar herrlich in 
den Winkel.

Auch der Spaß kam nicht 
zu kurz: Bei einer sehr schar-
fen Flanke von Kimmich wit-
zelte Müller: „Wenn ich den zelte Müller: „Wenn ich den 
nehme, bin ich tot!“nehme, bin ich tot!“

Ganz am Ende versenkte 
Müller sogar noch cool ei-
nen Elfer gegen Tom Star-
ke. Wenn er so auch im 
Spiel wieder ballert, ist die 
Krise bald vorbei!

Holen Sie sich 
jetzt die neue
FUSSBALL BILD!
Sie wollen nichts mehr ver-
passen? Dann ist die neue 
FUSSBALL BILD genau das 
Richtige für Sie. 24 Seiten mit 
dem Besten aus Bundesliga, 
2. Liga, 3. Liga und interna-
tionalem Fußball. Plus ex-

klusiven Kommentaren, Ko-klusiven Kommentaren, Ko-
lumnen, Grafiken und einer lumnen, Grafiken und einer 
Historienserie. Alles für einen 
Euro, sechsmal in der Wo-Euro, sechsmal in der Wo-
che. Holen Sie sich jetzt die 
tägliche Fußball-Zeitung – tägliche Fußball-Zeitung – 
aus Liebe zum Spiel...aus Liebe zum Spiel...

Jeder Tag ist Spieltag!

Führe das Interview 
Deines Lebens!

David Verhoff (l.) und Jörg Althoff interviewen Jérôme Boateng.
David Verhoff (l.) und Jörg Althoff interviewen Jérôme Boateng.

An Stelle der BILD-Reporter An Stelle der BILD-Reporter 
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Von T. DIERENGA, 
H. GÖKBULUT und M. MANSKE

Schwarze Schuhe, schwarze Hose, 
schwarze Jacke, weißes T-Shirt, die 
Haare streng nach hinten gegelt. Und 
das Gesicht voller Erleichterung. So 
kam Deniz Naki (27) gestern aus dem 
Gericht im türkischen Diyarbakir. Der 
Ex-Stürmer von St. Pauli muss nicht ins 
Gefängnis! Das Verfahren wegen an-
geblicher Terror-Propaganda wurde 
eingestellt.

Aber: Wie gefährlich lebt der kur-
dischstämmige Deutsche und frühe-
re DFB-U19-Europameister jetzt in der 
Türkei?

Naki zu BILD: „Ich bin heilfroh, dass 
die Sache so gut ausgegangen ist. 
Meine Eltern sind jetzt beruhigt. Ich 
wusste immer, dass ich im Recht bin.“ 
Als er nach dem Prozess mit seiner 
Mutter telefonierte, liefen ihm Tränen 
übers Gesicht.

Trotzdem kündigt Naki an: „Ich wer-
de an meiner Einstellung nichts än-
dern. Ich will keinen Krieg in meinem 
Land, werde immer meine Meinung 
sagen. Ich habe nichts Falsches ge-
tan. Aber ich gehe diesen Weg wei-
ter, lasse mich nicht mundtot machen.“

Heißt: Naki lebt weiter gefährlich. 
Die politische Situation ist angespannt.

Nach dem 2:1 im Januar im Pokal 
seines Drittliga-Klubs Amed SK bei Bur-
saspor hatte er getwittert: „Wir wid-
men diesen Sieg den Menschen, die 
in den 50 Tagen der Unterdrückung 
getötet oder verletzt wurden.“ Vom 
türkischen Verband TFF war er des-
halb für zwölf Spiele gesperrt worden, 
musste 6500 Euro Strafe zahlen. Und 
sich jetzt vor Gericht verantworten.

Die Staatsanwaltschaft zog ihre 
Anklage zurück, das Verfahren wur-
de nach 35 Minuten eingestellt. Der 
Staatsanwalt: „Die Äußerungen von 
Naki fallen unter die Meinungsfrei-
heit.“

Was macht Naki jetzt?
Gestern flog er seinem Team hin-

terher, muss heute (11.30 Uhr) bei Bu-
caspor spielen. Der in Düren/NRW 
geborene Naki unterstützt in Not ge-

ratene Menschen in Diyarbakir. 
Weil ihre Häuser bei Angriffen 
zerstört wurden, stattet er sie 
mit Waschmaschinen und Kühl-
schränken aus.

Naki: „Ich kann mich wieder 
auf Fußball konzentrieren. Ich 
werde mich aber weiter für die 
notleidenden Menschen in den 
Kriegsgebieten einsetzen.“

Verfahren in der Türkei eingestellt. Er sagt zu 
BILD: „Ich lasse mich nicht mundtot machen“

Es ist der Traum von 
Millionen Fußball-
Fans: Einmal ganz per-
sönlich einen Star des 
FC Bayern zu treffen 
und ihn zu interview-
en. Bayerns Premium-
Partner Paulaner er-
möglicht genau das 
jetzt einem BILD-Leser!

Was denkt Manuel 
Neuer beim Elfmeter-
schießen? Wie erlebte 
Philipp Lahm das Triple 
2013? Bei wem möchte 
sich Jérôme Boateng 
einfach mal bedanken?

Diese oder ganz an-
dere Fragen wolltest 
Du schon immer mal 
einem Bayern-Star stel-
len? Dann ist der Pau-
laner Fantraum Deine 
Chance. Bewirb Dich 
und triff einen Star zum 
exklusiven Interview an 
der Säbener Straße. 
Das Interview Deines 
Lebens erscheint dann 
mit einem Foto von Dir 
und dem Star in BILD 
MÜNCHEN.

So kannst Du teil-

nehmen: Sende bis 
zum 16. November 
eine E-Mail mit Dei-
nen Kontaktdaten, 
Deiner Telefonnum-
mer und einem Foto 
von Dir an

fantraum@bild.de
und überzeuge die 

Jury: Warum musst 
gerade Du das Inter-
view Deines Lebens 
führen? Welchen Star 
willst Du am liebsten 
treffen und interview-
en? Was wäre Deine 
wichtigste, lustigste 
oder ausgefallens-
te Frage an diesen 
Star?

Aus den besten 
zehn Bewerbungen 
wählt eine unab-
hängige Jury den 
Gewinner aus. Der 
wird dann von Pau-
laner nach München 
eingeladen und BILD 
druckt das Interview 
plus Foto.

Weitere Infos gibt 
es unter www.paula-
ner-fantraeume.de

Aufatmen bei Naki (weißes T-Shirt, schwarze Jacke) und seinem Anwalt Haldi Mızrak (graue Krawatte). 
Nach 35 Minuten Verhandlung war der Ex-Zweitliga-Profi freigesprochen Wie 

gefährlich 
lebt Ex-St.-Pauli-

Star Naki jetzt?
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★ Deniz Naki wurde 1989 als 

Sohn einer deutschen Mutter und 

eines türkischen Vaters kurdischer 

Abstammung in Düren/NRW ge-

boren. 
★ Zwischen 2009 und 2012 be-

stritt er 51 Zweitliga-Spiele für St. 

Pauli, in der folgenden Saison 

noch 23 für Paderborn. 

★ Der Stürmer wurde 2008 mit 

unserer U19 Europameister. Nach 

zwei U21-Länderspielen entschied 

er sich für die türkische Natio-

nalmannschaft – bislang ohne 

Einsatz.

Das ist Naki

Thomas Müller trifft 
am 19. Oktober zum 

1:0 gegen Eindhoven –1:0 gegen Eindhoven –1:0 gegen Eindhoven –1:0 gegen Eindhoven –
sein bislang letztessein bislang letztessein bislang letztes

Pflichtspiel-TorPflichtspiel-TorPflichtspiel-Tor

Müller (l.) gestern Müller (l.) gestern 
bei der Sonderschicht 
an der Säbener Straße

Fotos: DPA, H. NIEDDERER

Ribéry wie ein Kind Bald 
kommt der Spieltrieb bei 
den Bayern zurück. Franck 
Ribéry (33) bestätigte nach Ribéry (33) bestätigte nach Ribéry
überstandener Oberschen-
kel-Verletzung gegenüber 
fcb.de, was BILD schon be-
richtet hatte: Am 19. No-
vember will er gegen Dort-
mund wieder auf dem Platz 
stehen. Zudem sagt er: 
„Auf dem Platz bin ich wie 
ein Kind.“

Kimmich für Kinder
Joshua Kimmich (21) 
ist neuer Kapitän – 
des FCB-Kidsklub. „Ich 
freue mich auf die Zeit 
mit den Kindern“, sagt 
Kimmich, der bereits 
mit Bayern-Maskott-
chen Berni trainierte.

Irres Gerücht Glaubt 
man den Gerüch-
ten des portugiesi-
schen Onlineportals 
„abola.pt“, ist Bay-
ern am nächsten por-
tugiesischen Superta-
lent dran. Es heißt, der 
Deutsche Rekordmeis-
ter habe Interesse an 
Rechtsverteidiger Nel-
son Semedo (22) von 
Benfica Lissabon. Von 
dem Klub hat der FCB 
im Sommer schon Renato 
Sanches (19) geholt.   (19) geholt.  ps/ndps/nd

BUNDESLIGA
Leverkusen - Leipzig ..........................18.11.
Gladbach - Köln ...................................19.11.
Mainz - Freiburg ..................................19.11.
Wolfsburg - Schalke ...........................19.11.
Augsburg - Hertha ..............................19.11.
Darmstadt - Ingolstadt.......................19.11.
Dortmund - Bayern .............................19.11.
Hoff enheim - HSV ..............................20.11.Hoff enheim - HSV ..............................20.11.Hoff
Werder - Frankfurt.............................20.11.
 1. Bayern 10 24:6 24
 2. Leipzig 10 20:7 24
 3. Hoff enheim 10 18:11 20 3. Hoff enheim 10 18:11 20 3. Hoff
 4. Hertha 10 17:10 20
 5. Dortmund 10 25:12 18
 6. Köln 10 16:7 18
 7. Frankfurt 10 14:8 18
 8. Leverkusen 10 16:15 16
 9. Freiburg 10 13:16 15
 10. Mainz 10 17:18 14
 11. Gladbach 10 10:15 12
 12. Schalke 10 13:12 11
 13. Augsburg 10 10:14 11
 14. Wolfsburg 10 9:13 9
 15. Darmstadt 10 10:20 8
 16. Werder 10 12:27 7
 17. Ingolstadt 10 7:21 2
 18. HSV 10 4:23 2

Hallo

Telefon Service - keine 
privaten Kontakte


